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Gedankensplitter
Jeder an die Expo!

Man hört gelegentlich die Bemerkung: «Die Expo ist halt doch nicht die

Landi!» — Die Leute, die glauben, mit diesem Satz ein richtiges Urteil
abgegeben zu haben, vergessen, dass sie seit der denkwürdigen Landi 25 Jahre an
Alter zugenommen und entsprechend an Begeisterungsvermögen abgenommen
haben. Damals besuchten sie zusammen mit dem «Schatz» oder als jungverheiratetes

Ehepaar die Landesausstellung. Sie blickten damals noch durch die Brille
der Illusionen. Heute sind sie nüchterne Berechner geworden, die für
künstlerische Werte wenig Verständnis mehr aufbringen. Für sie zählt besonders das

Geld, die Materie. Vielleicht hadern sie bereits mit dem Geschick, weil sich die

ersten Anzeichen des beginnenden Alters bemerkbar machen. Dafür die Expo
verantwortlich zu machen, wäre nun doch zu einfältig!

Der Expo eine schlechte Note zu erteilen, weil sie (vorwiegend) von den
lieben Romands geschaffen wurde, hiesse, sich selber das Recht dafür absprechen,

gegen jene zu wettern, die heute das Feuer zu nahe an die Zündschnur der
internationalen Pulverfässer hinstrecken...

In Lausanne, wie damals in Zürich, wurden grosse Ideen geboren und wurde
Grosses, ja Gewaltiges geschaffen! Freuen wir uns darüber und seien wir
darüber stolz! Gönnen wir uns genügend Zeit, das Geschaffene zu betrachten.

Wer noch nicht an der Expo war, der hole dies in den kommenden schönen

Herbsttagen noch nach und gönne sich dafür zwei Tage. Es wird es niemand
bereuen. Verdient hat dies jeder Bearbeiter der Scholle, dessen Stand an der
Expo übrigens mit Recht stark zur Geltung kommt. Ueli am Bözberg.

Verbandsmitteilungen

Die Schweiz. Beratungsstelle für Unfallverhütung in der Landwirtschaft des IMA

sucht

jungen, initiativen Mitarbeiter
französischer Muttersprache

Wir bieten: Interessante, abwechslungsreiche und nach Einarbeitung weitgehend
selbständige Tätigkeit. Angenehmes Arbeitsklima. Besoldung nach
Verordnung des Bundes. Pensionskasse.

Wir verlangen: Kenntnisse der Schweiz, landw. Verhältnisse. Verständnis für tech¬
nische Fragen. Gute Umgangsformen. Eignung für Kurse und Vorträge
in französischer Sprache. Gute Deutschkenntnisse erwünscht.
Entsprechende Ausbildung eventuell auch in kaufmännischer Richtung.

Stellenantritt: Januar 1965.

Offerten mit Lebenslauf, Zeugnissen, Referenzen, Foto und Gehaltsanspruch sind zu
richten an:

IMA, Schweiz. Institut für Landmaschinenwesen und Landarbeitstechnik, Abteilung
Unfallverhütung, Postfach 125, 5200 Brugg AG.
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